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Die Gestaltung des Bacherlebnisweges entlang der Druslach ist ein Teilprojekt des ILE-Leit-
projektes !Aktiv bewegen " Natur erleben". Realisiert wurde das Projekt zwischen der Lachen-
mühle bei Lustadt und der Rheinmündung in Lingenfeld. Ergänzt wird der Weg durch An-
bindungen an den Lingenfelder S-Bahnhaltepunkt sowie an die Westheimer Ortsmitte.
Schwerpunkt ist das Erleben eines naturbelassenen Gewässerverlaufs und die damit
verbundene Bekanntmachung als Erholungs- und Naturerlebnisraum sowie als touristisches
Highlight. Daneben wird besonderer Wert auf Umweltbildung und den Erhalt kultur-
historischer Monumente und Einrichtungen gelegt.

Die Idee des Weges wurde durch Herrn Dangelmayer, einen engagierten Bürger, während der
ILE-Konzeptphase eingebracht und wurde durch Bürger in der Umsetzungsphase tatkräftig
mitgestaltet und weiterentwickelt. Die Umsetzung kann als auslösender Moment für die
Bildung weiterer Gruppen in anderen Ortsgemeinden gesehen werden, die sich heute auch in
dem Projekt engagieren. Durch die entstandenen Ortsgruppen bzw. Druslachpaten, welche
auch zukünftig die Pflege des Weges für Teilabschnitte übernehmen, ist die Dauerhaftigkeit
des Projektes gegeben.

Von der Idee zur Umsetzung

Der Bacherlebnisweg führt die Besucher auf ausgewählten Pfaden, welche den Sichtkontakt zum
Wasser zulassen, am Bach entlang. Neben der Gestaltung der Wege war auch die Möblierung mit
Sitzmöglichkeiten und die Erhaltung und Pflege von Sehenswürdigkeiten wie z. B. dem Waschplatz,
mehreren Grenzsteinen und der Mariengrotte zu realisieren. Der gesamte Weg ist durch eine
attraktive Beschilderung markiert und so durch den Besucher leicht zu verfolgen. Um dem Besucher
die verschiedenen kulturhistorischen Highlights näher vorzustellen, wurden einige Informationstafeln
aufgestellt, die auch Themen zu Flora und Fauna beinhalten.
Ein solcher Weg bedarf der ständigen Pflege und Instandsetzung, hierfür sind regelmäßige Be-
gehungen erforderlich, bei denen die anstehenden Arbeiten erkannt und nach Möglichkeit sofort
durchgeführt werden. Diese Aufgabe haben die !Druslachpaten" übernommen. Sie bestehen aus
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern der Ort Lingenfeld, Westheim und Lustadt. Die Orts-
gruppen der Druslachpaten sind meist aus den Freiwilligengruppen hervorgegangen, die bereits an
der Erstellung des Weges tatkräftig Hand angelegt haben.

Am 12. Juni 2009 konnte der erste Abschnitt des Druslach Bacherlebnisweges eröffnet werden. Die
Eröffnungswanderung mit Landrat Dr. Brechtel und Verbandsbürgermeister Thomas lockte als Stern-
wanderung weit über 100 Menschen an die Druslach. Von verschiedenen Startpunkten aus wurde der
Bacherlebnisweg erwandert und bewundert.An einzelnen Highlights wie dem Waschplatz wurden die
Wanderer durch historische Szenen zur Eröffnung des Weges überrascht.
Vielen Besuchern wurden im Rahmen dieser Wanderung die kulturellen Zusammenhänge der Region
und Schönheit der Natur in ihrer Heimat erstmals deutlich. An dem gemeinsamen Treffpunkt, den
Fischweiher bei Westheim, wurde die feierliche Eröffnung begangen. Auf dieses gemeinsame Fest
blicken die Besucher sowie die Bürgerinnen und Bürger, die sich an der Umsetzung des
Teilabschnittes beteiligt haben, gerne zurück.

Einige Highlights des Weges

Entlang des Weges können zahlreiche Einblicke auf einen naturbelassenen, mäandrierenden Bach
gewonnen werden. Neben diesen Aussichten sowie dem Erlebnis der Rheinaue, bestehen auch
mehrere kulturhistorische Highlights, die im Rahmen der Weggestaltung wiederentdeckt und freige-
legt wurden. Hierzu zählen beispielsweise die Mariengrotte, mehrere Grenzsteine, eine Mooreiche
und der Waschplatz Lingenfelds.

Der historische Waschplatz an der Druslach bei Lingenfeld - als eines dieser Highlights - wurde durch
eine Vielzahl ehrenamtlicher Helfer zugänglich gemacht. Der Platz besteht aus Waschbänken,
welche aus behauenen Sandsteinblöcken zusammengesetzt sind. In früheren Zeiten wurden auf
diesen die mit Kernseife behandelte Wäsche gebürstet, gerieben und geklopft. Zum Ausspülen der
Wäsche stiegen die Waschfrauen über die steinernen Stufen in den fließenden Bach. Getrocknet und
gebleicht wurde die Wäsche auf der angrenzenden Wiese durch das Licht und die Wärme der Sonne.
Daher der Name "Tuchbleiche".

WeitereAusgestaltung des Weges

Die Anbindung des Bacherlebnisweges an den S-Bahnhaltepunkt Lingenfeld konnte aus finanziellen
Gründen noch . Daher
wird sich das zukünftige Engagement rund um den Weg auch auf mögliche Unterstützung von Seiten
des Landes oder von anderen Partnern konzentrieren.

Dieser Wegabschnitt ist das touristische Bindeglied zwischen dem Bacherlebnisweg und dem
öffentlichen Personennahverkehr, durch den der Erlebnisweg leicht erreichbar wird. Dabei führt der
teilweise bereits umgesetzte Pfad von der Mündung der Druslach in den Lingenfelder Altrhein, durch
die ökologisch wertvolle und äußerst idyllische Rheinaue, bis hin zum Bahnhof Lingenfelds.

nicht vollständig umgesetzt bzw. entsprechend gestaltet und möbliert werden

Seit 2009 engagieren sich Bürger ehrenamtlich um den Weg zu erhalten und weitere attraktive Higlights
zu schaffen. Die für weitere Helfer jederzeit offenen Gruppen der einzelnen Ortsgemeinden bemühen sich
seither den Weg entsprechend zu pflegen und zu erhalten.
Neue Mitarbeiter sind bei den Druslachpaten immer gerne gesehen und bald mit Begeisterung bei der
Sache. Auch Sie können sich einer solchen Gruppe anschließen oder als neue Gruppe oder als Einzel-
person einen Weg- bzw. Bachabschnitt betreuen. Selbstverständlich ist ein Förderbeitrag in Form von
Geld- oder Sachspenden auch immer gerne gesehen.

Wenn Sie den Bacherlebnisweg nicht alleine erkunden möchten oder mehr über die Entstehung und
Geschichte erfahren möchten, dann besuchen Sie doch eine der verschiedenen Führungen und Themen-
Wanderungen.

Mehr zu Führungen sowie zur Mitarbeit als Druslachpate erfahren Sie über die Verbandsgemeinde
Lingenfeld.AlsAnsprechpartnerin steht ihnen hier Frau Rehling gerne zur Verfügung.

Weiter Informationen finden Sie auch unter: www.vg-lingenfeld.de
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